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Die Befreiung von Paris
(Funkbilder von den bewegten Tagen

der französischen Hauptstadt)
Oben rechts: Kapitulationsverhandlungen zwischen
Truppen des Generais Leclerc und deutschen Ver-
teidigern der Deputiertenkammer. Vor der Säule ein

deutscher Offizier mit der weissen Fahne
Oben links: Französische Kämpfer rücken im Schutze

eines Camions vor
Mitte rechts: Jubelnd begrüsst die Pariser Bevölke-

rung die einfahrenden alliierten Truppen
Rechts: Die Bevölkerung hat sich platt auf die Strasse
geworfen, um den Kugeln zu entgehen, die zwischen Be-
freiem und deutschen Verteidigern gewechselt werden
Oben: Führende Mitglieder der provisorischen fran-
zösischen Regierung, die sich konstituiert hat. Oben
links: General de»Gaulle, Ministerpräsident; oben
rechts: General Catroux, Staatskommissar; unten
links: René Massigli, auswärtige Angelegenheiten;
unten rechts: André Philipp, Sekretär für die Bezie-
düngen zur konstituierenden Nationalversammlung

Illustrierte Rundschau
der Berner Woche

ösireiung von psriz
(sunkbilder von den bsvsgten 'sagen

der franàiscben tdovptstodt)
Oben recbts^ Kapitulationsverbandlungen T«iscbsn
îruppen des Csnerals ksclsrc und devtscben Ver-
leidigern der Oeputiertenkammer. Vor der Zäuls ein

deutscher Offizier mit der vsissen sakns
Cben iinks: sran^ösiscbe Kämpfer rücken im 5cbut?e

eines Camions vor
lvtitte reckts^ fabelnd begrüsst die pariser Vsvölks-

rang die einfabrsnden alliierten 'sruppen
Kecbtsi Die kevölksrung bat sicb platt aas die 5trasse
zevorten, um den Kugeln ?u entgeben, die ?«iscken ke-
freiern und deutscksn Verteidigern ge«ecksslt «erden
Cben: sübrsnds /vtitglieder der provisoriscben fran-
àiscken kegisrung, die sick konstituiert bat. Oben
links: Censrol de»Caulis, Ktinistsrpräsidsnt! oben
recbts: Csnsrai Latroux, Ztoatskommissar! unten
links: kens /vlassigii, ousvärtige vkngslegsnbsiten;
unten rsckts: ^ndrs pbilipp, 8skretär für die ksTie-
Zungen zur konstituierenden btationalversommiung

Züustrisrts kun^8vksu



Der Umschwung auf dem Balkani -.

König Michael von Rumänien, der die totole Wen-

dung seines Landes herbeiführte, bei der Auszeichnung

deutscher und rumänischer Offiziere anlässlich eines

Frontbesuches im Osten

Geistliche und weitliche Würdenträger an der Gedenkfeier in Magdenau beim Einzug in
die Klosterkirche zum Hochamt. Vorne v. I. n. r. Dr. Josephus Meili, Landesbischof von
St. Gallen und Abt Dr. Cassianus Haid von Wettingen-Mehrerau. Dahinter v. I. n. r.
Bundesrat Etter und Landammann Dr. Riedener von St. Gallen, sowie weitere Vertreter

der Regierungen von St. Gallen und Appenzell

Oberes Bild: 700 Jahre Kloster Magdenau. Mit einer schlichten Feier beging am Feste
Mariae Himmelfahrt das im Untertoggenburg gelegene Kloster Magdenau den 700. Jahres-

tag seiner Gründung

Rina Baumgartner, Zürich, errang an den Schweiz.
Damenleichtathletikmeisterschaften in Luzern die
Schweizermeisterschaft im Fünfkampf. Sie wurde auch
Schweizermeisterin im Hochsprung und im Kugel-
stossen. Unsere Aufnahme zeigt sie beim Hochsprung'

Kardinalstaatssekretär Maglione, der Chef der päpstlichen
Diplomatie, starb in Rom, Während des ersten Weltkrieges
kam der Verstorbene in Sondermission nach Bern, wo er von
1920 bis 1926 Nuntius war. Bis 1936 war er dann in gleicher
Mission in Paris, worauf er zum Kardinal ernannt und nach

Rom zurückberufen wurde.

und Ober-
büren (St. Gallen) wurde zum Departe-
mentssekretär des Eidg. Politischen De-
parlementes gewählt. Als gewandter
Uebersetzer des Nationalrates und Ge-
schäftsführer der Vollmachtenkommission
steht er schon viele Jahre im Bundes-

dienst

ver vmîcknung sus 6em vsiksnSS»-MîSàWM
-

König ^ickael von Kurnänisn, ber bie totale ^en-

bung seines banbes bsrbsifübrte, bei ber /cvZisiciinunz

beutscksr unb rumöniscker Offiziere anlässlick eines

prontbssuckss im Osten

Osistlicbe unb weltlicbe >Vürbsnträgsr an ber Oebsnicksier in fbagbenau keim kinscug in
bis Klostericircks scum lbocbamt. Vorne v. i. n. r. Or. fosspbus tvtsili, banbesbiscbof von
5t. Lallen unb ^bt Or. Oassianus ibaib von Wsttingen-tvtebrsrou. Oakintsr v. I. n. r.
kunbesrat ktter unb banbammann Or. kiebensr von 8t. Lallen, sowie weitere Vertreter

ber Regierungen von 8t. Lallen unci ^ppenscell

Oberes Kiib: 700 bokre Kloster ^agbsnov. ivtit einer scblicbtsn kreier beging am feste
tviorias ibimmsifabrt bas im Ontsrtoggenburg gelegene Kloster tvtagbenau cisn 700. babrss-

tag seiner Lrünbung

Kino Savrngarfnsr, T^üricb, errang an cisn 8cbwsi^.
Oamsnlsicbtatblstiicmeistsrscbaftsn in buscern ciie
8cbwsiscsrmsistsrsckaft im pünflcomps. 8is würbe aucb
8cbwsàsrmsistsrin im plocbsprung unci im Kugel-
stossen. Onssre ^.ufnabms Tsigt sie beim blocbsprung

Karciinalswatssslcretör tvtagiione, cisr Lksf ber päpstlichen
Oiplomatie, starb in kom. ^Väkrsnb bes ersten Veltlcrieze!
Icam ber Verstorbene in 8oncisrmission nack Kern, wo er von
1??0 bis 1?2S btuntivs war. bis 1?ZS war er bann in gleicliec
Mission in Paris, worauf er scum Korbina! ernannt unci nach

Koni Zurückberufen würbe.

unb Ober-
bürsn (8t. Lallen) würbe zum Osports-
msntsseicretär bes Tibg. politiscben Os-
parlementes gswäkit. ^ls gewanbter
Osbsrsst^er bes biotionalrates unb Le-
sckästsfübrsr bsr Voiimacbtenicommissivn
stebt er scbon visis fabre im kunbss-

bisnsi



Die Kämpfe in
Frankreich

Oben links: Ein junger. Maquis-
Hoschinengewehrschütze an der
Fassstrasse Grenoble-Annecy wäh-
rend den Säuberungskämpfen in

Hochsavoyen,

Oben rechts : Die gesprengte Pass-
Strasse des Kleinen St. Bernhard
m der französisch - italienischen
Grenze. Französische Truppen der
FFI bei der Besichtigung der von
(en deutschen Truppen angerich-

teten Zerstörungen.

ledits: Fallschirmjägerlandung
Im Kampfraum von Marseille.
Hunderte von Fallschirmen lösen
sich von den Transportflugzeugen.

Unten rechts: In einem Vorort
von Paris hat sich die deutsche
Besatzung den Panzerstreitkräften
General Pattons ergeben und wird
teh Amerikaner auf einem Jeep-
Wogen in die Gefangenschaft ge-
leitet. Die Ortschaft hat unter den
erbitterten Kämpfen stark gelitten.
Unten links: Auf einer Strasse in
Südengland 1944. Während gros-
se Wagenkolonnen der britischen
Streitkräfte auf den Schiffsverlad
»arlen, um in Frankreich einge-
selzt zu werden, ziehen lange Ko-
jonnen deutscher Gefangener ins

"desinnere, auf der gleichen
'fosse, die 1939 den Rückzug der

Engländer aus Dünkirchen erlebte.

vie Kâmpis in
fssnkrvick

slinks! ^ jungen. Naquis-
^îâin-ngswskn-chûtZto on äsn

kàsse Lnenoble-^nnsc/ väh-
mi! ilee Zäuksnungslcämpsen in

hiocksovo/sn.

Gen(eclttZ! vie gespnengte pass-
àeôez Kleinen S». vennhanä
M den tnaniösisch-italienischen
àe«e. fnaniösischs Gruppen äsn
M dei clen kesichtigung äsn von
à deutschen Inuppen ongsnich-

teten Zlsnstànungsn.

là! kallsckinmjägenlanäung
à lìompfna u m von ivtanseilie.
hmileäe von pollschinmsn lösen
Ä we -ien Inonspontsiug^sugen.

llàe rechts! In einem Vonont
m panis liat sich äie äsutsche
îoeisung äsn panienstneitlcnäften
àeewl potions engsbsn unä vinä
àt> ^menilconen auf einem deep-
Nzee in äie Lsfangsnschaft gs-là vie (Zntsckost hat unten äen
êetten Kämpfen stanlc gelitten.

làm iià! ^vs einen Stnosse in
Aenglanä 1944. V/ähnsnä gnos-
!î Vegenlcolonnsn äen bnitiscken
^eitl(Me auf 6en 8cklff5vek'!acj
Mien, um in pnonlcnsich singe-
à:u venäsn. Tishsn longe Ko-
vnnen cisutzcksn (5efangsnsn în5
àiinnens, auf äen gleichen

Hesse, die 1?Z? äen küclciug äsn
ieglöeäen aus vünlcinchen snlshte.



Fröhliche Volkstänze leiteten den Festakt
im St. Jakob-Stadion ein.

Oberstdivisionär
Paul Wacker,

bisher Kommandant einer

Gebirgsbrigade, wurde vom

Bundesrat als Nachfolger

des verstorbenen Oberst-

divisionärs v. Erlach er-

nannt. Er studierte Rechts-

Wissenschaft und ist seit

1914 als Instruktionsoffi-

zier tätig. 1938 wurde er

Ssktionschef in der Gene-

ralstabsabteilung. Oberst-

divisionär Wacker wurde

1891 als Bürger von Basel

geboren. (VI 15909.)

Die 500-Jahrfeier von St. Jakob an der Birs
Oben: Vorbeimarsch der Truppen vor dem
Schlachtdenkmal in Basel. (VI S 16193.)

-4—Vorbeimarsch des Festzuges vor der Schlacht-
kapell.3. Der Basler Fähnrich grüsst die Ehren-
gäste: v. 1. n. r. Pfarrer Blum, Basel, Dekan
Mäder, Bischof Franziskus von Streng, General
Guisan, Bundesrat Ph. Etter, Bundespräsident
Dr. W. Stampfli, Bundesrat Kob-slt und Oberst-
korpskommandant z. D. Miescher. (VI S 16185.)

Der Dorfbrand von Trans im Domleschg. Ver-
gebens fuhr dieser junge Bewohner des ein-
geäscherten Dorfes am Morgen nach dem Brand
mit dem Viehgespann zu seinem Heimwesen —
es war nichts mehr zu holen, alles verbrannt.

Die mit Geröll überdeckte Landschaft bei Rüti. Im Hintergrund
die Spinnerei Schuler.

Die Verwüstungen im Glarnerland durch das Unwetter del ® ^

Woche. Die unterspülte Linie nach Linthal.

DröNlieNs Volkstänze leiteten cien ltestakt
im St. Ilakob-Ltaàn sin.

t)derstâivisionàr
?anl VVaoker,

bisNer Kommanäaut ewer

Osbirgsbrigaôs. vnrâe?m
Dunässrat à ââotzer
äss verstorbenen Oberst-

äivisionärs v. Drlà «-

nannt. Dr stuâierte Reà
wissensebatt unä ist seit

1S14 aïs Instruktionsä-
21er ^âîiZ'. 1938 ^vmâs er

Lsktionsebst in ber

ralstadsadtsilung. Oberst

<Zivisionär IVaeker vuâ
18S1 aïs Dürger von L-s->

geboren. (VI 15M.>

vis ZlZo-Islii-feik!- von 8t. lakod an lion kirs
0 b s n : Vorbsimarsob cler Vruppen vor âem
SeklaeNtdenkmal w Dasei. (VI S 1619Z.)

-4—VorbsimarseN âss Dsst?ugss vor cier LoNlaoNt-
Kapelle. Der Laslsr Dälmriob grüsst Nie Dkren-
gästs: v. I. n. r. Dkarrer Dlum. Dasei, Dekan
ltlââsr, Disebok Dran?iskus von Streng, Oe.neral
Ouisan, Dunclssrat Lb. Dtter, Dunclsspräsiäsnt
Dr. W. Stamptli, Dunässrat Kobslt uncl Oberst-
korpskommsnäant?.. D. Missebsr. (VI S 1618S.)

Der Dortdrnnà von Irans im Domlesvüg. Vsr-
gsbens tubr cliessr Mngs Dswollnsr äss ein-
gsäseNsrten Dortes am Klorgsn naek clem Drancl
mit 6sm Visbgsspann ?u seinem Hsimwssen —
es war niebts mebr ?u kolen. alles verbrannt.

Die mit tleröll überüevkte Damlseüatt bei ktüti. Im Dintsrgruncl
âis Spinnerei Lckulsr.

Die Verwüstungen im (ilarnerlami âuroN âas Dnwettsr äei k ^

WooNe. Die unterspülte Dinis naeN Dintkal.
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